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Liebe Leser:innen, 

diese Gleichzeitigkeit… draußen 

scheint die Sonne, das Grün der 

Bäume strahlt mit dem Gelb des 

Rapses um die Wette. Im Fernsehen 

sehe ich zerstörte Häuser, weinende 

Menschen. Menschen, die ihr Zu-

hause verloren haben. In meinem 

Terminkalender lese ich: Jubelkon-

firmation, Geburtstagsfeier, Konzert,  

Trauung, Taufe. Fröhliche Feste ste-

hen an. An der Haustür höre ich: „Es 

reicht einfach nicht mehr, wissen 

Sie. Der Sprit, die Lebensmittel … 

Alles ist so unglaublich teuer gewor-

den.“ 

All das passiert gleichzeitig. Manch-

mal will es gar nicht in meinen Kopf. 

Endlich wieder feiern nach so langer 

Zeit der Pandemie, endlich wieder 

unbeschwerter Urlaub und im Su-

permarkt fehlen schon seit Wochen 

das Mehl und das Sonnenblumenöl. 

So viele Menschen wollen helfen. 

Stellen Wohnraum bereit, füllen 

Anträge aus, überwinden Sprachbar-

rieren. Sind einfach da. Auch hier 

bei uns im Kirchenkreis Nienburg. 

Das ist wunderbar und dafür bin ich 

dankbar. Froh 

bin ich über die 

wiedergewon-

nenen Freihei-

ten, hoffnungs-

voll schaue ich 

nach vorn. Und 

dann ist da 

eben auch noch das: Die Sorge um 

die Zukunft und die große Bitte, der 

große Wunsch, den der Lieddichter 

Rüdeger Lüders 1963 so formuliert 

hat: 

„Gib uns Frieden jeden Tag! Lass uns 

nicht allein.“ 

Gott, das hoffe und wünsche ich mir 

wirklich, dass du in diesem Nebenei-

nander, dass gerade Gedanken und 

Herzen herausfordert, dabei bist. 

Dass du dein Wort hältst und bei 

den Menschen bist — in der Ukrai-

ne, im Libanon, in Syrien, in den 

Wohnzimmern hier bei uns zu Hau-

se. Lass uns gemeinsam für Frieden 

und Freiheit tätig sein.  

 

Bleiben Sie behütet,  

Ihre Pastorin 

Nadine Hartmann    
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Konfis für den Frieden 

Was ist das eigentlich? Frieden? Ist 

es die bloße Abwesenheit von 

Krieg? Ist es, wenn alle Menschen 

satt sind? Wenn Gerechtigkeit 

herrscht? Gar nicht so einfach zu 

entscheiden. Erst recht nicht, wenn 

es um die Frage geht, wer verant-

wortlich ist für den Frieden. Die 

Rodewalder Konfirmand:innen ha-

ben zaghafte Antworten versucht. 

Haben sich vorgestellt wie es wohl 

wäre, wenn die Friedensvision des 

Propheten Jesaja, vom Friedefürst, 

der allen Menschen in der Bibel 

verheißen ist, wahr würde. Sie ha-

ben Bilder gemalt von ihrer eigenen 

Vision des Friedens. Zu sehen sind 

darauf Friedenszeichen: eine 

Taube, ein Herz, das internatio-

nale Peace-Zeichen. Aber dort 

sind auch Menschen zu sehen, 

die sich gegenseitig die Hände 

reichen, die sich miteinander 

versöhnen. Sie haben gespro-

chen von Nächstenliebe und da-

von, dass alle Menschen etwas 

beitragen können und müssen, 

damit endlich Frieden werden kann. 

In einem sind sich die Konfir-

mand:innen einig: Frieden geht uns 

alle an! 

  Nadine Hartmann 

Bild: Robin Morris / Mika Obst: „Frieden ist, wenn jeder respektiert 

wird und es keine Beschwerden gibt.“ 

Bild: Hanna Müller / Elin Kraemer: „ Wenn man sich 

auf Kompromisse einlässt, kann es Frieden geben. 

Frieden liegt in den Händen der Menschen.“ 
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Wie kann ich helfen? 

Menschen, die Geflüchteten Unter-

stützung anbieten möchten, gibt es 

viele in unserer Region. Damit die 

Hilfen koordiniert verlaufen, sollte 

stets mit dem zuständigen Landkreis 

Rücksprache gehalten werden, was 

gerade wo und wie gebraucht wird. 

Am besten gelingt diese Absprache 

über das seit einigen Wochen einge-

richtete Bürgertelefon des Landkrei-

ses Nienburg, das der Beratung von 

Menschen dient, die gern helfen 

wollen. Sie erreichen die Zuständi-

gen entweder telefonisch unter 

05021 967 800 oder per Mail unter 

ukraine@kreis-ni.de. 

 

Krieg statt Frieden in der Ukraine 

Bild: Daniel Gazioch / Lennart Schütz: „Es gibt keinen 

Weg zum Frieden, denn Frieden ist der Weg.“ 
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Was kann ich noch tun? 

Wenn Sie bei Übersetzungen ins 

Russische oder Ukrainische be-

hilflich sein können, wenn Sie 

Flüchtlinge bei Behördengängen 

oder bei alltäglichen Angelegenhei-

ten begleiten können, wenn Sie 

Schule durch Ihre pädagogische Mit-

arbeit unterstützen möchten oder 

wenn Sie einen Fahrdienst anbieten 

möchten, dann ist dies mittels einer 

Online-Registrierung möglich. Auf 

diese Weise können die Behörden 

leichter auf einen Pool an Helfern 

zurückgreifen und Sie gegebenen-

falls unmittelbar kontaktieren. Die 

Registrierung ist möglich unter 

https://www.lk-nienburg.de/leben-

im-landkreis/migration/ukraine/

hilfe-anbieten. 

Sind Sie aus der Ukraine geflüchtet? 

Hier bekommen Sie Hilfe 

Zunächst: Herzlich willkommen in 

Deutschland! 

Wenn Sie Kotaktmöglichkeiten oder 

Anlaufstellen suchen, dann erhalten 

Sie grundlegende Informationen auf 

der Seite des Bundesministeriums 

des Innern und für Heimat: https://

www.germany4ukraine.de. Wählen 

Sie Ihre gewünschte Sprache aus. 

Damit Ihnen schnellstmöglich die 

vollen Hilfen für Geflüchtete zu-

stehen, ist eine Registrierung nötig. 

Unser Landkreis Nienburg bietet eine 

Online-Registrierung an: https://

www.lk-nienburg.de/portal/seiten/

Ти втік від війни з України? 

Отримайте допомогу тут 

Перш за все: Ласкаво просимо до 

Німеччини! 

Якщо ви шукаєте варіанти зв’язку 

або контактні точки, ви можете 

знайти основну інформацію на веб

-сайті Федерального міністерства 

внутрішніх справ: https://

www.germany4ukraine.de . 

Виберіть потрібну мову тут. 

Реєстрація потрібна для того, щоб 

ви мали право на повну допомогу 

біженцям якомога швидше. Наш 

район Нінбург пропонує онлайн-

реєстрацію: https://www.lk-

nienburg.de/portal/seiten/  

https://www.germany4ukraine.de
https://www.germany4ukraine.de
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registrierung-

wohnsanzeige-

901001294-

21500.html. 

Досвід, який ви 

пережили 

протягом останніх 

кількох тижнів, 

розкрив межі 

того, що люди 

можуть 

витримати. Деякі 

переживання настільки стресові, 

що з ними найкраще впоратися за 

допомогою професійної допомоги. 

Психосоціальні центри (ПСЦ) 

допомагають людям з важкими 

травматичними переживаннями. 

Найближчим до нашого регіону є 

ПСЗ Ганновер. Ви можете 

зв'язатися з нами тут; за 

телефоном 0511 8564450 або 

електронною поштою in-

fo@ntfn.de. Відкриті години 

консультації по понеділках з 10:00 

до 13:00, куди можна пройти без 

запису. 

Наші священики  пропонують вам 

можливість прийти і 

registrierung-aufenthaltsanzeige-

901001294-21500.html. 

die Erfahrungen, die Sie in den letz-

ten Wochen gemacht haben, gehen 

an die Grenzen dessen, was Men-

schen gut aushalten können. Man-

che Erlebnisse sind so belastend, 

dass sie mit professioneller Hilfe am 

besten bearbeitet werden können. 

Psychosoziale Zentren (PSZ) helfen 

Menschen bei schweren traumati-

schen Erfahrungen. Am nächsten zu 

unserer Region befindet sich das PSZ 

Hannover. Hier können Sie Kontakt 

aufnehmen; telefonisch unter 0511 

8564450 oder per Mail in-

fo@ntfn.de. Montags von 10-13 Uhr 

mailto:info@ntfn.de
mailto:info@ntfn.de
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поспілкуватися з нами в будь-який 

час. Контактні дані пастора 

Гартмана в Родевальді та пастора 

Деллерта в Штаймбке можна 

знайти в цьому парафіяльному 

бюлетені на сторінці 40/41. Якщо 

ви шукаєте контакти з людьми в 

нашій спільноті, ми будемо раді 

зв'язатися з ними. Ви також 

можете просто отримати трохи 

часу на себе. Ми запрошуємо вас 

до наших церков у Родевальді, 

Ліхтенхорсті та Штаймбке. Ми 

регулярно проводимо 

богослужіння і продовжуємо 

молитися за мир в Україні. Огляд 

наступних служб ви знайдете на 

внутрішніх сторінках 

цього  бюлетеня. 

 Бажаємо, щоб ви могли знайти 

мир тут, у Німеччині, відчути мир і 

знайти дім до тих пір, поки немає 

миру у вашій рідній країні. 

бережи вас Бог! 

ist offene Sprechstunde, wo man 

ohne Termin hingehen kann. 

Unsere Kirchengemeinden bieten 

Ihnen an, dass Sie uns jederzeit auf-

suchen können zu einem Gespräch. 

Die Kontaktdaten von Pastorin Hart-

mann in Rodewald und von Pastor 

Dellert in Steimbke finden Sie in die-

sem Gemeindebrief auf Seite 40/41. 

Wenn Sie Kontakte zu Menschen in 

unserer Gemeinde suchen, dann ver-

mitteln wir diese gern. Möglicher-

weise möchten Sie auch einfach eine 

Zeit für sich sein. Dazu laden wir Sie 

in unsere Kirchen nach Rodewald, 

Lichtenhorst und Steimbke ein. Re-

gemäßig feiern wir Gottesdienste in 

unseren Gemeinden und beten im-

mer wieder für den Frieden in der 

Ukraine. Eine Übersicht über die 

nächsten Gottesdienste finden Sie 

auf den Innenseiten dieses Gemein-

debriefes.  

Wir wünschen Ihnen, dass Sie hier in 

Deutschland zur Ruhe kommen, Frie-

den erleben und ein Zuhause finden 

können, solange es in Ihrer Heimat 

noch keinen Frieden gibt. 

Gott segne Sie!  
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Jubelkonfirmationen  

Als kleine Gedächtnisstütze, denn 

die Einladungen sind bereits ver-

schickt: Am 11. Juni 2022, um 

18.00 Uhr feiern einen Gottesdienst 

zur Silbernen Konfirmation (25 Jah-

re), am 12. Juni 2022, um 10.15 Uhr 

findet ein Gottesdienst anlässlich 

der Jubelkonfirmation  (60, 65, 70, 

75, 80 Jahre) statt. Sollten Sie bisher 

keine Einladung erhalten haben, 

melden Sie sich gern im Pfarrbüro 

an. 

 

Begrüßungs– und Abschlussgottes-

dienst der Konfis 

Am 3. Juli 2022 ist es wieder soweit! 

Ein Konfi-4 Jahr geht zu Ende und 

wir verabschieden die Kids in ihre 

Zwischenzeit. Gleichzeitig begrüßen 

wir die neuen Konfi-4 und Konfi-8 

des nächsten Jahres. Um 10.15 Uhr 

unter freiem Himmel im Pfarrgarten 

feiern wir Gottesdienst. Im An-

schluss können sich die neuen Kon-

fis zur Konfi-Zeit nach den Sommer-

ferien anmelden, sofern sie es noch 

nicht unter: https://rodewald.wir-

e.de getan haben.  

Orgelkonzert 

Am 3. Juli 2022, 19.00 Uhr feiern wir 

musikalisch, dass unsere Hillebrand-

Orgel in der St. Aegidienkirche 

schon 50 Jahre unsere Gottesdiens-

te bereichert und zur besonderen 

Atmosphäre beiträgt. Kirchenkreis-

kantor Christian Scheel und   Sopra-

nistin Ursula Daues werden den 

Abend gestalten. Der Eintritt ist frei. 

 

Schulanfänger-GD 

Am Samstag, den 27. August 2022 

machen Sie sich wieder auf den 

Weg: die Schulanfänger:innen star-

ten in einen neuen Lebensabschnitt. 

Gottes Segen soll sie dabei beglei-

ten. Um 9.00 Uhr wollen wir mit ei-

nem festlichen Gottesdienst diesen 

Tag  in der St. Aegidienkirche begin-

nen.  

Nadine Hartmann 

B
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Gottesdienst im Bindergarten 

Am Sonntag, 

den  4. Septem-

ber 2022 feiern 

wir Gottes rei-

che Schöpfung! 

Und wo ginge 

das besser als 

im schönen Ambiente des Binder-

hausgartens in der Dorfstr. 5 ? Der 

Gottesdienst findet um 18.00 Uhr 

unter freiem Himmel statt. Mit Ge-

bet, Wort und Musik wollen wir Gott 

danken für das Wunderbare, was er 

schenkt. Es besteht auch die Mög-

lichkeit in diesem Gottesdienst Tau-

fe zu feiern. 

Nadine Hartmann 

ZZ-Aktion 

Zwischen Konfi-4 und Konfi-8? Dann 

bist du ein Zwischenzeiti und damit 

herzlich eingeladen zu unserer 

nächsten Zwischenzeitaktion!  Am 

16. September 2022, um 16.00 Uhr 

wollen wir loslegen: Herbstfeuer, 

Stockbrot, Kartoffelstoppeln. Bist du 

dabei? Dann melde dich an bis zum 

9. September per Email, WhatsApp, 

Telefon, Brieftaube, Buschtrommel 

oder Flaschenpost. 

Nadine Hartmann 

 

Jugendtreff 

Unser Jungendraum will endlich ge-

nutzt werden! Deshalb treffen wir 

uns zum Billardspielen, Quatschen, 

Bild: N. Hartmann 
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Kickern und Pizzaessen am 21. Okto-

ber 2022, um 18.00 Uhr im Gemein-

dehaus.  

Nadine Hartmann  

 

Kindergottesdienst 

Endlich geht es wieder 

los! Gemeinsam singen, 

beten, Spaß haben, spie-

len, spannende Ge-

schichten hören — das 

ist Kindergottesdienst. 

Die nächsten Termine: 

12. Juni 2022, 10.00 Uhr  

19. Juni 2022, 10.00 Uhr 

im Gemeindehaus. Sei dabei!  

 

90 Jahre Kapelle Lichtenhorst und 

Zukunft der Kapellengemeinde 

In diesem Jahr feiert unsere Kapelle 

in Lichtenhorst Geburtstag! 90 Jahre 

gibt es den Dorfmittelpunkt dann 

nun schon. Das wollen wir gemein-

sam feiern. Mit einem Festgottes-

dienst und einem Gemeindefest. Am 

22. Oktober, um 14.00 Uhr. Kaffee 

und Kuchen soll es geben,  Spiele 

und einfach freuen, dass es sie gibt, 

unsere Kapelle. 

Denn es ist nicht selbstverständlich, 

dass sie da ist. Es braucht Men-

schen, die sie mit Leben füllen, es 

braucht Menschen, die sich darum 

kümmern, dass sie in gutem Zustand 

bleibt. Leider ist die Zahl der Ge-

meindemitglieder auch in Lichten-

horst in den letzten Jahren drastisch 

gesunken. Immer weniger Men-

schen kommen in die Gottesdienste 

und zu kirchlichen Veranstaltungen. 

Auch für den Kapellenvorstand fehlt 

es an Ehrenamtlichen, die diesen 

Dienst in der nächsten Legislaturpe-

riode übernehmen wollen. Sollte 

sich in diesem Jahr niemand finden, 

der sich zur Wahl aufstellen lässt, 

wird sich einiges in Lichtenhorst ver-

ändern. Der Status der Kapellenge-

meinde müsste aufgegeben werden 

und die verwaltungstechnischen 

Bild: B. Langenkamp 
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und die verwaltungstechnischen 

Aufgaben gingen auf die Kirchenge-

meinde Rodewald über. Alle Belan-

ge der Kapelle würden dann vom 

Kirchenvorstand in Rodewald über-

nommen. Im Interesse der Dorf– 

und der Glaubensgemeinschaft in 

Lichtenhorst, würde sich der amtie-

rende Kapellenvorstand freuen, 

wenn sich Menschen finden, die sich 

für die Kapellengemeinde einsetzen 

wollen. Bitte sprechen Sie uns gerne 

an! 

Im Namen des Kapellenvorstandes 

Nadine Hartmann 
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Beginn des Konfer für die neuen Kon-

firmanden 

Der neue Konfir-

mandenjahrgang 

(Konfirmation im Jahr 

2023) beginnt am 

Mittwoch, dem 08. 

Juni 2022, um 16.30 

Uhr (sonst dienstags, aber der 

07.06. ist noch ein Ferientag) im Ge-

meindehaus in Steimbke. Wir star-

ten mit einem Kennenlernen, zu 

dem möglichst auch die Eltern der 

neuen Konfis dazukommen. Hier 

können dann gleich Fragen zur Kon-

fer-Zeit beantwortet werden. Alle 

Infos und die Termine für die Konfer

-Zeit gehen vorab per Post an die 

neuen Konfis. 

 

Termine für den Kindergottesdienst 

Endlich findet wieder ein regelmäßi-

ger Kindergottesdienst für Kinder 

von 3 bis 10 Jahren im Haus der Be-

gegnung (Kirchstr. 1) in Steimbke 

Bild: R. Brouwer 
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statt. Hier sind die nächsten Termine 

für das Jahr 2022: 

25. Juni (10.00-11.30 

Uhr)  

03. September (10.00-

11.30 Uhr) 

08. Oktober (10.00-

11.30 Uhr)  

03. Dezember (10.00-

12.00 Uhr mit Kinder-

frühstück) 

Eine spontane Teilnah-

me ohne Voranmel-

dung ist möglich. 

Wir freuen uns auf euch Kinder! 

 

 

Gottesdienst mit Tauferinnerung 

Gerade als kleiner Täufling erinnert 

man sich nicht mehr per-

sönlich an seine Taufe. 

Darum erinnern wir fünf 

Jahre nach einer Taufe 

nochmals an den beson-

deren Tag, wo Gottes Ja 

über dem Leben eines 

Menschen ausgespro-

chen wurde. Alle, die im 

Jahr 2017 in unserer 

Steimbker Kirche getauft 

worden sind, sowie ihre 

Familien laden wir herzlich zu einem 

Tauf-Erinnerungs-Gottesdienst ein am 

Sonntag, dem 03. Juli 2022, um 10 

Bild: R. Brouwer 



  
Aktuelles 

aus Steimbke 

17 

Uhr in unserer Steimbker Kirche. 

Schriftliche Einladungen folgen zeit-

nah, wo sich die Adressen nicht ge-

ändert haben. 

 

Regelmäßige Taizé-Gottesdienste in 

Steimbke 

Erstmalig hat wieder 

ein Taizé-Gottesdienst 

in unserer Steimbker 

Kirche stattgefunden. 

Eine spezielle Ausleuch-

tung der abgedunkel-

ten Kirche und die für 

Taizé-Andachten typischen Kerzen 

haben den Abendgottesdienst in St. 

Dionysius zu einem bewegenden 

Erlebnis werden lassen. Die Taizé-

Gesänge wurden von einem Chor – 

zusammengesetzt aus Choristen 

verschiedener Gemeinden – unter 

der musikalischen Leitung von Silva 

Panning und Salvija Sextro begleitet. 

Wenn Sie bei einem der nächsten 

Taizé-Gottesdienste dabei sein 

möchten, dann merken Sie sich 

doch gleich diese Termine vor: 

19. Juni 2022 und 09. Oktober 2022; 

jeweils um 18 Uhr in der Kirche in 

Steimbke. 

Sie wollen außerdem spontan im 

Chor mitsingen? Dann kommen Sie 

gern schon um 16 Uhr in die Kirche 

zum Einsingen und Proben. 

Gerade unsere Männerstimmen 

freuen sich über Verstärkung. 

 

Ausschulungsgottesdienst 

Die Kinder der vierten Schulklassen 

verlassen zum Sommer die Grund-

schule Steimbke hin zu einer weiter-

führenden Schule. Um diesen be-

sonderen Schritt und den Abschied 

aus der bisherigen Schule zu beglei-

ten, wollen wir die Viertklässler in 

einem Gottesdienst am 12. Juli um 

10 Uhr in der Kirche in Steimbke ver-

abschieden und ihnen gute und 

trostreiche Worte sowie Gottes Se-

gen mit auf den Weg geben. 

 

Einschulungsgottesdienst 

Zum neuen Schuljahr 2022/2023, 

am 27. August 2022, begrüßt die 

Grundschule Steimbke ihre neuen 

Erstklässler in einem Gottesdienst 

um 09 Uhr in der St.-Dionysius-Kirche 

in Steimbke. Im Anschluss kehren 
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die Neuen zurück in die Schule, wo 

die erste Unterrichtsstunde stattfin-

det. 

Carsten Dellert 

 

 

Plattdüütscher Gottesdeenst 

In diesem Jahr findet am 14. August 

um 10 Uhr in der Steimbker Kirche 

ein »Gottesdeenst op platt« statt, 

den Lektorin Christa Frerking leiten 

wird. Nicht nur des Plattdeutschen 

geübte Ohren, sondern auch Neulin-

ge des Niederdeutschen sind zu die-

sem besonderen Gottesdienst herz-

lich eingeladen. 

Weitere Termine für plattdeutsche 

Gottesdienste in anderen Gemein-

den finden Sie auch unter https://

www.plattduetsch-in-de-kark.de/

was_ist_los/terminkalenner. 

 

 

 

     Hermann           

     F r e r k i n g  
                       GmbH   
      Baugeschäft * Zimmerei * 
      Sägewerk * Altbausanierung 
       Krummende 26, 31637 Rodewald 
       Telefon 05074 – 330 
       Fax       05074 – 1296 
       E-Mail: Frerking-GmbH@t-online.de 

 

Bild: N. Hartmann 
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Qadasi & Maqhinga 

Musik kennt keine Hautfarbe: Qada-

si (steht in Zulu für der „Weiße“) & 

Maqhinga leben das seit Jahren mit 

ihrer Folkmusik. Beide sind Bot-

schafter der traditionellen Maskandi

-Musik, die ihre Wurzeln in der Kul-

tur der Zulus hat. David Jenkins 

(Qadasi) entdeckte als 10jähriger 

seine Leidenschaft für die Sprache 

und der Musik der Zulu: In Empan-

geni nahe der Großstadt Durban 

aufgewachsen, begleitete er seinen 

Vater, einen Journalisten, auf seinen 

Reportagereisen durch das Zululand. 

David brachte sich selbst das Gitar-

respielen bei und setzte gegen Wi-

derstände durch, in der Schule die 

Sprache der Zulus zu lernen und 

nicht Afrikaans, das der Schuldirek-

tor im Post-Apartheid Zeitalter Süd-

afrikas noch immer für einen Wei-

ßen als einzig angemessene Sprache 

empfahl… 2010 lernte David Jenkins 

Maqhinga Radebe kennen: 

„Meister“ Maqhinga, der als Mas-

kandi-Gitarrist bereits seit den 

1980er Jahren einen herausragen-

den Ruf hatte, stimmte Davids neu-

es Instrument, die klassische Con-

certina und wurde Davids Mentor. 

Ihre Musik vereint, versöhnt, begeis-

tert, überwindet Grenzen, bewegt…. 

Am 2. Juli 2022, besuchen die zwei 

Südafrikanischen Musiker den Kir-

chenkreis und geben um 18.30 Uhr 

ein Konzert in der Kirche St. Michael 

in Nienburg. Sie folgen damit einer 

Einladung des Pretoriaausschusses. 

Der Partnerschaftsgottesdienst fin-

det am 3. Juli 2022, um 10.00 Uhr in 

der St. Martinkirche in Nienburg 

statt. Auch dort werden die Musiker 

noch einmal zu hören sein. 

 

Öffentlichkeitsarbeit Nienburg 

Bild: ELM 
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Allianzgebetswoche 

Erstmalig fand vom 09. bis 16. Januar 

2022 wieder eine Allianzgebetswo-

che in Steimbke statt. Unter dem 

Motto »Der Sabbat – Leben nach 

Gottes Rhythmus« haben sich Mit-

glieder der Landeskirchlichen Ge-

meinschaft in Nienburg (LKG), der 

Evangelisch-Freikirchlichen Gemein-

de in Nienburg (EFG) und der Kir-

chengemeinde St. Dionysius Steim-

bke an drei Abenden zu einem ge-

meinsamen Gottesdienst zusammen-

gefunden. An jedem Abend durfte 

eine andere der Gemeinschaften 

Gastgeber sein. Im Zentrum der 

Gottesdienste stand in dieser Woche 

immer das Gebet, das zum Teil in 

Gebetsgemeinschaft gesprochen 

wurde. 

Die Resonanz aus allen Gemeinden 

war eindeutig: Im kommenden Jahr 

wollen die Steimbker wieder an der 

Allianzgebetswoche teilnehmen. 

Eventuell finden sich noch weitere 

Gemeinden, die teilnehmen möch-

ten. 

 

Er ist wahrhaftig auferstanden — Os-

tern in Steimbke 

In diesem Jahr konnte das Osterfest 

endlich wieder in der Kirche und un-

ter nahezu vorpandemischen Bedin-

gungen gefeiert werden. Auch das 

Osterfrühstück, das traditionell im 

Gemeindehaus stattgefunden hat, 

wurde gut angenommen. Der Gottes-

dienst in der Osternacht mit Beginn 

um 05.30 Uhr zählt zu den herausra-

gendsten Gottesdiensten der Feste 

im Kirchenjahr. Das Entzünden der 
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neuen Osterkerze, die liturgischen 

Gesänge zu Ostern und der Über-

gang von der Nacht zum Morgen 

gehören zu den relevanten Größen, 

die die Festlichkeit des Gottesdiens-

tes mitprägen. So fällt es in der Frü-

he des Tages noch einmal leichter 

den Herrn für seine Auferstehung zu 

loben. 

 

Das Konfirmandenjahr 2021/2022 

aus der Sicht eines Konfirmanden 

»In meinem Kon-

firmandenjahr 

habe ich viel er-

lebt, gespielt und 

gelernt«, sagt Juli-

us Oehlerking, der 

am 01. Mai 2022 

als einer von acht  

(insgesamt 16) 

Konfirmanden in 

Steimbke konfirmiert worden ist; 

»besonders über den engen Zusam-

menhang von Taufe und Konfirmati-

on, über Jesus und über Gott«, fährt 

er fort. »In besonderer Erinnerung 

ist mir unser Konfa-Wochenende 

geblieben. An diesem Wochenende 

haben wir uns am Freitag, Samstag 

und Sonntag im Gemeindehaus ge-

troffen, da ja leider unsere Konfir-

mandenfreizeit nach Altenau ausge-

fallen ist.« Zum Glück werde diese 

noch im Oktober nachgeholt. 

Nicht weniger intensiv als die ge-

plante Freizeit hat Julius das Steim-

bker Konfa-Wochenende wahrge-

nommen: »Wir haben unseren Vor-

stellungsgottesdienst vorbereitet, 

gespielt, unsere Konfirmationssprü-

che ausge-

wählt und es 

gab Pizza.« So 

kurz vor Ende 

der Konfi-Zeit 

gehen Julius‘ 

Gedanken zu-

rück an den 

Anfang vor 

einem Jahr: 

»Da haben wir uns bis zu den Som-

merferien wöchentlich getroffen, ab 

dem Herbst dann zu einem monatli-

chen Blockunterricht.« 

 

 

… Weiter auf Seite 24 

Bild: N. Hartmann 
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Was den für junge Menschen recht 

frühen Beginn am Samstagmorgen 

vermutlich erleichtert hat, war, dass 

»wir immer erst gemeinsam gefrüh-

stückt« haben. Mancher konnte sei-

nen Wecker also recht knapp vor 9 

Uhr stellen und musste den restli-

chen Vormittag nicht hungrig ver-

bringen. Die einhellige Rückmeldung 

war, dass dies in Zukunft für andere 

Konfi-Gruppen so bleiben könne. 

»Leider mussten wir wegen Corona 

in zwei Gruppen aufgeteilt werden«, 

bedauert Julius, blickt aber zurück 

auf »eine unvergessliche Zeit«, die 

ihm »riesigen Spaß« gemacht hat. 

Danke, Julius! 

Liebe Konfirmierten des Konfirma-

tionsjahrgangs 2022. Auch mir hat 

die Zeit mit euch große Freude ge-

macht. Schade, dass die gemeinsa-

me Zeit mit euch so schnell vorbei-

gegangen ist. Aber wir sehen uns 

wenigstens noch einmal zur Freizeit 

im Oktober. Und wenn ihr möchtet, 

dann bleibt uns gern als Teamer er-
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halten. Wir können euch gut ge-

brauchen. Ihr seid eine starke und 

liebenswerte Truppe! 

Gott segne euch.        

Carsten Dellert  



 
Rückschau 

aus Steimbke 

26 

Gottesdienste in den Seniorenheimen   

„Heilige Familie“, Rodewald Hildegard-von-Bingen-Haus, Steimbke  

Mai: 05.05. // 12.05. um 10.15 Uhr 

Juni: 02.06. // 09.06. um 10.15 Uhr 

Juli: 30.06. // 07.07. um 10.15 Uhr 

27. Mai 2022, 16.00 Uhr 

24. Juni 2022, 16.00 Uhr 

26. August 2022, 16.00 Uhr 
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Weltgebetstag in Lichtenhorst  

Mit dem Titel „Zukunftsplan: Hoff-

nung“ hatten Frauen aus England, 

Nordirland und Wales weltweit am 

4. März zum gemeinsamen Gottes-

dienst eingeladen. 

Coronabedingt konnte dieser 

Gottesdienst nicht so umgesetzt 

werden wie gedacht und so wurde 

es, wie im vergangenen Jahr in Ro-

dewald, ein Stationengottesdienst. 

Das heißt, man konnte an verschie-

denen Tischen und Schautafeln aus-

führlich etwas über Land und Leute, 

Kirche, Religionen, Frauen, Politik 

und Wirtschaft erfahren. 

Der Weltgebetstag (WGT) ist die 

größte und älteste weltweite öku-

menische Frauenbewegung. Jedes 

Jahr beeindrucken uns Frauen, die 

von ihren Sorgen berichten und Er-

mutigung im Glauben finden. 

Beeindruckend waren in diesem 

Jahr die Geschichten von Lina, Nata-

lie und Emily, deren Leben geprägt 

war von Angst, Verzweiflung und 

Gewalt. Die Hilfe erfuhren, durch die 

Gemeinschaft und dort Kraft und 

Zuversicht fanden. 

Zusätzlich konnten die Besucher 

dieses Gottesdienstes auch Informa-

tionsmaterial mit nach Hause neh-

men sowie die Postkarte mit dem 

aktuellen WGT-Motiv und das Se-

gensbändchen, das für viele Besu-

cher seit vielen Jahren zu einem 

Sammelobjekt geworden ist. 

Trotz dieser etwas anderen Form 

des Gottesdienstes kamen zahlrei-

che Besucher vorbei, um diesen 

weltweiten Tag zu begehen. 

   Marlies Heyer 

Bild: M. Heyer 

Bild: M. Heyer 
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Abschied aus dem Besuchsdienst 

Geburtstagskindern einen Gruß von 

der Kirchengemeinde überreichen, 

Zuhören, Erzählen und Austauschen 

— das hat Elisabeth Kallmeyer mehr 

als 20 Jahre in unserer Kirchenge-

meinde getan.  Nun wechselt Sie 

gemeinsam mit ihrem Mann den 

Wohnort und überlässt ihre Aufgabe 

der Leitung des Besuchsdienstkrei-

ses Christa Frerking.  

Ein großer Dank gilt Frau Kallmeyer 

für ihr großes Engagement und ih-

ren Einsatz für unsere Kirchenge-

meinde. In einem Gottesdienst ha-

ben wir Sie mit einem kleinen Ge-

schenk verabschiedet und wün-

schen ihr für neue Aufgaben alles 

Gute und Gottes Segen. 

Im Namen des Kirchenvorstandes 

Nadine Hartmann  

Bethelsammlung 

Vielen herzlichen Dank sagen wir 

allen, die sich an der diesjährigen 

Bethelsammlung beteiligt haben! 

Gut erhaltene Kleidung hilft Not vie-

ler Menschen zu lindern. In Steim-

bke, Rodewald und Lichtenhorst 

sind insgesamt 2.800 kg Spenden 

eingegangen. 

Bild: A. Skupzig 
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Konfi-Wochenende 

Endlich wieder zusammen essen, 

singen, lachen, über Gott und die 

Welt reden und nebenbei auch noch 

etwas über Propheten lernen. Das 

haben die Konfi-8 im März an ihrem 

gemeinsamen Wochenende ge-

macht. Konfi-Sprüche wurden aus-

gesucht und der Vorstellungsgottes-

dienst vorbereitet. Es waren intensi-

ve Tage mit viel Spaß! 

 

Friedensaktion 

So viele Tauben sind ins Pfarrhaus 

geflattert! Ein Zeichen für den Frie-

den. Ein großes Plakat konnte auf 

diese Weise entstehen. Das Ergebnis 

sehen Sie auf Seite 8.  Auch zu den 

Friedensandachten kamen Viele und 

haben gebetet: Für die Menschen, 

um Kraft, für den Frieden. Herzli-

chen Dank allen, die mitgemacht 

haben! 

Nadine Hartmann  

 

Abschied vom Bibel– und Hauskreis 

in Lichtenhorst 

Jahrzehntelang haben sie sich in 

Lichtenhorst getroffen: Der Bibel– 

und der Hauskreis. Immer mit ande-

ren Gesprächsthemen und immer 

ging es um die Glauben und um 

Gott. Die Bibel als Grundlage. Ver-

schiedene Prediger der Landeskirch-

lichen Gemeinschaft haben den 

Kreis begleitet. Immer dabei war das 

Ehepaar Silke und Otto Nietfeld. 

Ihnen beiden danken wir im Beson-

deren für ihr nicht müde werdendes 

Engagement. Aus Altersgründen und 

fehlenden Nachfolgern muss dieses 

wertvolle Angebot der Kapellenge-

meinde leider eingestellt werden. 

Im Namen des  

Kapellenvorstandes 

Nadine Hartmann  

 

Bild: N. Hartmann 
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Zur Gemütlichen Runde sind Sie herzlich eingeladen: 
1. Juni 2022, 6. Juli 2022, jeweils von 14.30-16.00 Uhr.  

 

„Eine Stunde für mich“ – Gesprächsrunde mit Pastorin Hart-
mann. Dienstags, 10.00 - 11.00 Uhr. (außer: 12.07., 19.07. 
und 26.07.2022) 
 

 

Die Seniorengymnastik, montags 14.30 Uhr 
Kontakt: Birgit Förster, Tel.: 05074 / 1376. 

 

Der Bastelkreis trifft sich mittwochs nach Absprache. 
Kontakt: Marie-Luise Schierkolk, Tel.: 05074/ 1681. 

 

Der Besuchsdienst trifft sich nach Absprache. 
Kontakt: Christa Frerking, Tel.: 05074/ 240. 

  

Die Jugendgruppe „Showdanzers“  
Kontakt: Sylvia Straube, Tel.: 05074/ 1452. 
  

 

Die Krabbelgruppe „Die Krümelmonster“  
Kontakt: Jessica Schliephake 0172 2938567. 

 
Kindergottesdienst 
Kontakt: Tanja Thieße, Tel.: 05074/ 961031. 
12.06.2022, 19.06.2022, 3.07.2022, jeweils ab 10.00Uhr. 

Ort: Wenn nicht anders angegeben im 

Gemeindehaus Rodewald, Hauptstr. 38 
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Die Gemütliche Runde trifft sich mittwochs: 
15. Juni 2022, 17. August 2022, jeweils von 14.30-16.30 Uhr.  

 

Posaunenchorprobe ist donnerstags nach Absprache. 
Kontakt: Markus Waldmann, Tel.: 05165/ 5619807. 

 

Der Kapellenvorstand trifft sich nach Absprache. 

  
 

Kindergottesdienst: Bitte beachten Sie die Hinweise in Presse, 
Internet und Schaukasten.  
Kontakt:  Anika Warneboldt, Tel.: 05165/ 913813. 

Ort: Wenn nicht anders angegeben im Gemeinderaum.  
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Purzeltreff  nach Absprache 
Kontakt: Julia Rahlfs, Tel.: 05026/900538 

 

Konfirmandenunterricht   nach Absprache 
Termine sind den Konfirmanden bekannt 
Kontakt übers Pfarramt, Pastor Dellert, Tel.: 0172/2656046 

 

Frauenkreis  nach Absprache 
Kontakt: Ingelore Schwarzer, Tel.: 05026/1243.  

 

Klöntreff  nach Absprache 
Kontakt: Ursula Schüttler, Tel.: 05026/252 

 

Handarbeitskreis  nach Absprache 
Kontakt: Ursula Schüttler, Tel.: 05026/252 

 

Socken werden gestrickt  nach Absprache 
Kontakt: Ulrike Wanner, Tel.: 05026/902648  

 

Feierabendkreis  nach Absprache 
Kontakt: übers Pfarrbüro 05026/8668 

 

Gymnastik im Sitzen nach Absprache 
Kontakt: Ursula Brinkmann, Tel.: 05026/8492 

 

Kindergottesdienstvorbereitung nach Absprache. 
Kontakt: übers Pfarrbüro Tel.: 05026 / 8668 
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Wenn Gott eine Dörn tosleit, mokt 

hei di wer ein Fenster open. 

Schon als Schooljunge heff ick mi 

jümme wünscht, wenn dat Diktat 

trügge keim, hoffentlich ist et dütt-

mohl eine Twei. Ober 

et wör wer eine Fiewe. Als Jugentli-

cher, bie de Arbeit, in de Familie 

bien Eten und Drinken, bien Weer 

ob Sünne oder Wind. 

Jümme is Irgentwatt nich goot. Dei 

Dörn na datt Glück is tooe. 

Et gift Dage dei sünd düster, nich 

nur dei Wolken, ne uck use Gedan-

ken. Se sünd so düster als wie, wie 

et noch nie nich belevt hett. 

Ein Minsch ut dei  Famille oder ein 

gooe Fründ is bannich krank. Keinei 

kann öhn helpen. Jüst bie düsse 

Pandemie oder den Krieg in die 

Ukreine belevt wie dat an velen Do-

gen. Lütsche Kinner schon möt düs-

se Druck utholen. 

Wie schall dat nur wierder gahn?   

Doch dann mit einmohl kummt so 

ein swachet Licht wat Hoffnung 

bringt. Hett do vellicht einer ein 

Fenster apen mackt? 

Ers gans weinig watt dat heller, als 

wenn dei Sünne rinschient.  

Dei Krankheit geit vorbie, Friede is 

wer.  

Minschen wehrt to gaue Frünne.  

Se gäft üsch neie Kraft.Vellicht uck 

eine neie Arbeit. Ein lütschet Kind 

kummt in use Familie. Ganz langsom 

veteitt sick einfach nur de düster 

Wolken. 

Dei Doktor segt. „ se sünd quitsch-

gesund.“ Und bien 

„ Minsch ärger die nich“ hett wie 

datt Gewinnerglück. 

Du most nur genau hennkieken. 

  Klaus-Dieter Mädge 

     

Wat bust du so mautlos miene Seele  

un vull Unrast un Angst? 

Vetrau up Gott. 

Dor kummt noch äine Tiet, 

dat ik ähn danke dorför, dat häi meine Hülpe un mien Gott is. 

       nah Psalm 42, 3 

Däi Sprüch för 

den  

Monat Juli  

2022 
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Nachrichten aus dem Kirchenkreisju-

genddienst 

Alle Jugendlichen (ab 14 Jahren), die 

sich in der Teamendenrolle auspro-

bieren wollen, sind herzlich eingela-

den zum Startsprung ins Teamerle-

ben: 

22. Mai 2022, 11.00 - 17.00 Uhr in 

der Kirchengemeinde Estorf 

(An der Kirche 1, 31629 Estorf) 

Kosten: 3€ pro Person 

Ansprechpartner: 

 Diakon Sascha von Poeppinghausen 

und Team 

Anmeldung unter: 

https://kkjd.de oder  
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Ökumenischer Gottesdienst am 

Pfingstmontag im Innenhof des  

Nienburger Krankenhauses 

 

Seit 39 Jahren gibt es 

die Tradition des öku-

menischen Freiluft-

Gottesdienstes zu 

Pfingstmontag am Ni-

enburger Kranken-

haus.  

 

Auch in diesem Jahr 

laden wir wieder herz-

lich dazu ein am  

Pfingstmontag, 6. Juni 

2022, um 10.00 Uhr in 

den Innenhof des Nienburger Kran-

kenhauses.  

Bei Regen oder wenn das Pandemie-

geschehen einen Gottesdienst am 

Krankenhaus nicht möglich machen 

sollte, findet der Gottesdienst in der 

kath. St. Bernward-Kirche Nienburg, 

Stettiner Straße 1A statt.  

 

Superintendent Martin Lechler hält 

in diesem Jahr die Predigt. Außer-

dem wirken mit: Angelika Cords, 

Ökumenische Krankenhaushilfe 

‚Grüne Damen’, Pastorin Almut Hen-

ze-Iber, evangelische Klinikseelsor-

ge, und Pastor Martin 

Tigges, Pfarrteam kath. 

St. Bernward-

Gemeinde. Die musika-

lische Gestaltung über-

nehmen der Posaunen-

chor St. Martin unter 

der Leitung von Jürgen 

Callies und die Musik-

gruppe ‚Likados’ unter 

der Leitung von Lutz 

Schwill.  

 

Einzelheiten zu den 

Pfingsten geltenden Coronaregeln 

werden wir rechtzeitig über die Zei-

tung bekannt geben bzw. können 14 

Tage vor dem Gottesdienst im Ge-

meindebüro der St. Bernward Ge-

meinde erfragt werden 

(05021/97930). 

 

Wir freuen uns auf den gemeinsa-

men Gottesdienst und laden herzlich 

dazu ein! 

   Almut Henze-Iber 
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Taufkurs für Erwachsene — 

Eintauchen ins Leben 

An drei Abenden 

wird die Möglichkeit 

geboten, grundle-

gende Themen des 

christlichen Glau-

bens näher kennen-

zulernen und sich so 

auf die Taufe vorzu-

bereiten. Die Taufe 

würde dann i.d.R. 

im Anschluss an den 

Kurs vom Pastor/

von der Pastorin am Wohnort ge-

schehen.  

Auch bereits Getaufte, die sich Zeit 

nehmen möchten, ihr Wissen aufzu-

frischen oder das Gespräch über 

den Glauben suchen, sind zu diesem 

Kurs herzlich eingeladen, dann ohne 

das Ziel der Taufe am Ende des Kur-

ses. Wassergeschichten aus der Bi-

bel werden an jedem Abend eine 

Rolle spielen. 

Die drei Abende finden statt am: 

Montag, den 20. Juni 2022: Gott, die 

Welt und ich 

Was sagt die Bibel über Gott und die 

Welt und den Menschen? 

Montag, den 27. Juni 

2022: Jesus Christus, 

Botschaft und Leben 

Was wissen wir von Je-

sus Christus und wo 

begegnet er uns heute? 

 

Montag, den 4. Juli 

2022: Taufe und Ge-

meinschaft der Glau-

benden 

Was ist Taufe und was 

ist mein Ort in der Kirche?  

Die Abende beginnen jeweils um 19 

Uhr bis ca. 21 Uhr und finden im Ge-

meindehaus in Marklohe, Hoyaer 

Str. 59 statt. Sie werden von Pasto-

rin Elke Thölke vorbereitet und be-

gleitet.  

 

„Zeit am Sonntag“ — 

Ein neuer Ort lädt ein. Momente zur 

Begegnung mit Gott und der Welt. 

Impulse hören aus der Bibel, auf 

dem Weg Zeit für Begegnung und 

Stille finden, in diesem Jahr auf  
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Wegen am Wasser. Der zweite 

Sonntag findet statt:   

Sonntag, den 17. Juli 2022, 17-19 Uhr   

Ein Abendspaziergang durch die 

Wellier Marsch  

Aus der Tiefe schöpfen –  Worte aus 

der Bibel und Gedanken zur Land-

schaft begleiten den Weg.  

Treffpunkt: Wellier Kapelle, Wellie 

38, 31595 Steyerberg   

Wenn möglich, gibt es zum Schluss 

einen kleinen Imbiss. 

 

Für alle Angebote der Bildungsarbeit 

im Kirchenkreis gilt: Die Teilnahme 

ist nur mit Anmeldung und nach ei-

ner Bestätigung der Anmeldung 

möglich! 

 

Weitere Informationen und ein An-

meldeformular erhalten Sie bei Pas-

torin Elke Thölke 

Email:  Bildungsar-

beit.KKNienburg@evlka.de 

Tel:  0172-5333914 

Homepage: bildung-nienburg.wir-

e.de 
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Ansprechpersonen 
in  Rodewald und Lichtenhorst 

Ev.-luth. Pfarramt Rodewald 

Pastorin Nadine Hartmann 

Hauptstr. 40, 31637 Rodewald 

Tel.:   05074/ 210 

Fax:  05074/ 92 49 98 

E-Mail:  kg.rodewald@evlka.de 

E-Mail:  nadine.hartmann@evlka.de 

Internet:  rodewald.wir-e.de 

 

Pfarrbüro: Frau Hahlbohm 

Donnerstags 07.30 - 11.30 Uhr 

 

Küsterin für St. Aegidien 

Nicola Köppel  05074/ 961369 

Küsterin für St. Johannis 

Sybille Haller  0179/ 3262819 

Küsterin für Kapelle Lichtenhorst 

Ingrid Solinski  05165/ 2319 

Kirchenvorstand Rodewald  

Birgit Dunbostel Hauptstr. 167, 31637 Rodewald 05074/1311 

Joachim Gaczki Schwarmstedter Str. 11, 31637 Rodewald  05074/1437 

Bettina Gazioch Hoge Boegel 19, 31637 Rodewald 05074/967673 

Felix Schliephake Hauptstr. 109, 31637 Rodewald  0151/12852536 

Andrea Skupzig Kuhlmanns Weg 6, 31637 Rodewald 05074/310 

Sylvia Straube Niedernstöckener Str. 14, 31637 Rodewald 05074/1452 

Stefan Stremski  Hauptstr. 92 B, 31637 Rodewald 05074/1319 

Hermann Wiggers Wulkops Weg 8, 31637 Rodewald 05074/1443 

   

Kapellenvorstand Lichtenhorst   

Marlies Heyer Rodewalder Str.12, 31634 Steimbke 05165/2327  

Helmut Hogreve Rethemer Str. 23, 31634 Steimbke 05165/91246  

Heinz Solinski Teichstr. 5 A, 31634 Steimbke 05165/2319 

mailto:nadine.hartmann@evlka.de
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Ansprechpersonen 
in  Steimbke 

Kirchenvorstand Steimbke  

Andreas Dannenberg Rathausgasse 2, 31634 Steimbke 05026/1505 

Elke Häsemeyer Stöckser Str. 5, 31634 Steimbke 0162/4073114 

Christina Hegeholz Mühlenstr. 9, 31634 Steimbke 05026/900580 

Christian Oehlerking  Hohe Str. 13, 31634 Steimbke 05026/900205 

Sabine Oehlerking  Im Wohldgrund 19, 31634 Wendenborstel  05026/8781 

Sabine Prigge Lange Str. 14, 31638 Wenden 05026/1558 

Julia Rahlfs  Kirchstr. 5, 31634 Steimbke 05026/900538 

Thomas Reichstein  Eichenkamp 8, 31634 Steimbke 05026/8440 

Heidrun Rieck Glashof 10, 31634 Steimbke 05026/9025660 

Holger Spreen Zum Heidberg 9, 31638 Stöckse 05026/9006764 

Ev.-luth. Pfarramt Steimbke 

Pastor Carsten Dellert 

Kirchstr. 1, 31634 Steimbke 

Tel.:   0172/ 2656046 

  05026/ 8668 

Fax:   05026/ 8847      

E-Mail:  kg.steimbke@evlka.de 

E-Mail:  carsten.dellert@evlka.de 

Internet:  steimbke.wir-e.de 

Pfarrbüro: Frau Beke-Bramkamp 

donnerstags 16 - 18 Uhr 

 

Küsterinnen für Steimbke 

Martina Kehrbach 01522/ 7849522 

Alexia Wanner 05026/ 9009337 

 

Küster für Wendenborstel 

Wilfried Markmann 05026/ 1653 
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Ansprechpersonen 
im  Kirchenkreis 

Kirchenkreisjugendwartin:   

Berit Busch 

Wilhelmstr. 14, 31582 Nienburg 

Tel.: 05021/979653 

Kirchliche Beratungsangebote 

Telefonseelsorge Hannover,  

Tel.: 0800/11 10 111 

Tag und Nacht gesprächsbereit 

Kinder- und Jugendtelefon, 

Tel.: 0800/11 10 333 

Rat und Hilfe montags bis freitags 

von 15-19 Uhr 

Ev.- Lebensberatungsstelle Neustadt, 

An der Liebfrauenkirche 8,  

31535 Neustadt 

Tel.: 05032/61 100 

Schuldnerberatung im Paritätischen 

Sozialzentrum,  

Wilhelmstr. 15, 31582 Nienburg,  

Tel.: 05021/97 45 15 

Sorgentelefon für landwirtschaftliche 

Familien  

jeden Montag von 9-12 Uhr,  

Tel.: 04137/81 25 40 

Nordöstliches und südöstliches Nieder-

sachsen 

ELF Hannover: 0511/1241-800 

Diakonisches Werk Nienburg,  

Wilhelmstr. 14, 31582 Nienburg,  

Kurenvermittlung, soziale Beratung, 

Gesundheitsberatung, 

Tel.: 05021/97 96 12 






